
Paul Shipton: 
Die Wanze 

(5./ 6. Klasse) 
 

Wanze Muldoon ist, wie der Name schon sagt, ein 
Käfer – und von Beruf Privatdetektiv. Wozu man im 
Garten einen Detektiv braucht? Weil auf der großen 
Wiese zwischen Gänseblümchen und Löwenzahn 
nicht nur friedfertige Krabbeltiere wohnen, sondern 
auch beinharte Schurken.  
Als Ohrwurm Eddie verschwindet merkt die Wanze 
schnell, dass auf der Wiese etwas nicht stimmt. Was 
geht hier vor, warum haben Wespen und Ameisen 
eine Allianz geschmiedet? Mit Unterstützung der 
zuckerabhängigen Stubenfliege Jake, der rasenden 
Reporterin  Grashüpferin Wilma und den beiden 
Individualisten Clarissa und Leopold aus dem 
Ameisenstaat gelingt es Muldoon einer großen 
Verschwörung im Garten auf die Spur zu kommen.   
 

Übersichtliche Kapitel und ein flotter, schnoddriger Ton tragen zur leichten 
Lesbarkeit des Buches bei. Paul Shipton, ein Freund der „schwarzen“ 
Detektivgeschichten von Autoren wie Raymond Chandler hat mit der Wanze 
Muldoon einen Detektiv in dieser Tradition geschaffen. Ein Ermittlungsfall aus 
dem Insektenmilieu, der mit Leichtigkeit  die Themen Machtstreben, 
Individualität, Solidarität und ethisch verantwortungsbewusstes Handeln aufgreift 
und darüber hinaus eine Verknüpfung von Deutsch- und Biologieunterricht 
ermöglicht – verboten spannend und kriminell logisch!  
 

München: dtv junior, 221 Seiten 

 
Der Klassensatz enthält: 
 

► Bücher in gewünschter Anzahl (max. 35) 

► 2 Audio-CDs 

► 1 Spinnen: Jäger am seidenen Faden (Was ist Was) 

► 1 Insekten: Überlebenskünstler… (Was ist Was) 

► 1 Bienen und Wespen (Was ist Was) 

► 1 Fischer-Nagel: Der Ameisenstaat 

► 1 Jess French: Käfer, Bienen, Spinnen 

 

► „Die Wanze“ Literaturkartei Verlag an der Ruhr 

► „Die Wanze“ Lehrerhandreichung, Verlag an der Ruhr 

► 1 gelbe Mappe mit Informationsmaterial 

► 1 Praxis Lesen: Das Geheimnis der Lesekiste 2 

► 1 Svenja Ernsten: Lapbook – Mein Lieblingsbuch 

 


